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ELEGANT MACHINERY - EDENFELD 

Ort: Erfurt - Centrum 

Datum: 07.04.2006 

E.M. is back!!!  

 

ELEGANT MACHINERY haben es deutlich unter Beweis gestellt - Sie sind wieder da! Am 7.04. durfte ich 

im Centrum in Erfurt einem der ersten 5 Deutschland-Konzerte nach knapp 8 Jahren Tour-Pause 

beiwohnen, und jeder der nicht dabei war – Leute, Ihr hab echt was verpasst! Support Act: EDENFELD 

aus Mühlhausen heizten mit groovigen Synthie-Pop-Sounds die Stimmung zunächst etwas verhaltener 

an, doch nachdem Frontsänger BoDo sein Elegant-T-Shirt entblößte, war auch hier das Eis gebrochen. 

Nach fast 1 Stunde mit coolen Songs der letzten 3 EDENFELD-Alben inklusive kurz angesungenem „Hard 

to handle“ von EM und einem perfekten DeMo-Cover von „Get the Balance right“ forderte das Publikum 

sogar noch eine Zugabe... und auch diese wurde trotz starker Erkältung des Frontmannes noch mit 

Super Elan gemeistert. 

 

Gegen 0:00 Uhr war es dann endlich soweit. Der mit ca. 200 Gästen gefüllte Club bebte, als Frontman 

Robert Enforcen mit super guter Laune die Bühne betrat. Auch Leslie Bayne, der die Band mitgegründet 

hatte, ist wieder dabei. Alte Songs wie “Watching you”, “Save me” oder “Shattered Grounds” brachten 

die Fans genauso zum toben wie zwei neue Stücke, die in einer Demo-Version vorgestellt wurden. Einer 

dieser Titel wird voraussichtlich in Kürze als neue Singleveröffentlichung erscheinen. Man darf gespannt 

sein! Fast 2 Stunden Konzert haben mich überzeugt, die Jungs aus Schweden haben’s immer noch drauf. 

So eine geniale Stimmung habe ich bei dem doch manchmal eher trägen Erfurter Publikum schon lange 

nicht mehr erlebt. Vorausgesetzt, man feierte an vorderster Front mit! Auch positiv anzumerken ist: Die 

Band sucht die Nähe zu den Fans. Bereitwillig wurde nach Konzert-Ende jeder Autogrammwunsch erfüllt, 

und auch das letzte Foto gab’s nach Stunden noch mit einem Lächeln.  

 

Zur After-Show-Party sei anzumerken: DJ Honey (WELLE:ERDBALL) hat sich an diesem Abend keine 

Fans gemacht. Mit meist völlig veralteten und schon bis zum Erbrechen ausgehörten Songs schaffte er 

es, den Saal binnen 1 Stunde fast leer zu spielen. Gästewünsche wurden gänzlich ignoriert und auch die 

zusätzlich geplanten DJ Acts von Content-E ließ er nicht ans Mischpult. Sehr enttäuschend auch das 

Nichterscheinen von Andy Krüger (MELOTRON). Doch nach diesem absolut gelungenem ELEGANT 

MACHINERY Konzert wollen wir darüber mal hinwegsehen! Bis zum nächsten Mal...  

 
Anke (07.04.2006)  


